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VORWORT

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die vorliegenden Kopiervorlagen bieten einen außergewöhnlichen Rätselspaß, der 
Denken und Lernen kindgerecht und reizvoll mit Atlasarbeit verknüpft.

44 Rätsel unterschiedlichster Art, „Auftauch-Rätsel“, Scrabble, Annagramme und völlig 
neuartige KFZ-Kennzeichen-Rätsel fordern zu einer neuen Art der Atlasarbeit gerade-
zu heraus, um durch genaues Betrachten und logisches Nachschlagen im Register 
die Lösungen zu finden. Topographische Neugier wird mit Rätselspaß und Wissen 
kombiniert.

Ein wenig „Um-die-Ecke-denken“ rundet die Vielfalt der Rätsel ab.

Jederzeit einsetzbar zur individuellen Atlasarbeit in Geographie, als sinnvolle Beschäf-
tigung in Vertretungsstunden sowie als Freizeitspaß schulen die Rätsel die geistige 
Fitness auf humorige Weise und vermitteln spielerisch topographisches Erdkunde- 
und Allgemeinwissen.

Viel Freude und Erfolg beim Knobeln und Rätseln wünschen Ihnen der Kohl-Verlag 
und

Ebenfalls erhältlich:

Geographie-Rätsel
mit Pfiff

8.-13. Schuljahr

56 Seiten

Best.-Nr. 11 430

Mehr Informationen auf www.kohlverlag.de!

Um die Ecke 
gedacht

7.-13. Schuljahr

56 Seiten

Best.-Nr. 11 412

Hermann Krämer-Eis
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VORWORT 1 Auftauchrätsel – Deutsche Städte 1

Versteckte Hinweise. Beim schnellen Lesen der Texte übersieht man schon mal  
deutsche Städte. Also: Genau hinsehen und die Städte tauchen auf.

Beispiel: Lieber zu viel Hunger als zu viel Durst, sagt sich der Trinker 

 1. Aus Krankheitsgründen konnte der Schüler lange 
  nicht den Unterricht besuchen. 
 
 2. Die Frau war enttäuscht über die Reaktion ihres Mannes. 
 
 3. „Lutsche das Bonbon nicht zu schnell“, mahnt die Mutter. 
 
 4. „Wann kommt denn dein Mann heim“, fragte der 
  Hausfreund. 
 
 5. Die Bibel ist eine Pflichtlektüre für Theologen. 
 
 6. Der Doppelpass auf Rechtsaußen brachte den 
  Stürmer in Position. 
 
 7. „Kommt doch alle zu meiner Feier“, sagte der Jubilar. 
 
 8. „Wie entsteht so ein Stau eigentlich?“, fragte das 
  Kind den genervten Vater. 
 
 9. Der Internetsurfer sucht über links die Verbindungen. 
 
10. Man verwechselt Autarkie leicht mit Autonomie. 
 
11. Je nachdem wo man am Strand sucht, findet man 
  schöne Muscheln. 
 
12. Dem Regisseur fiel es schwer in der Szenenabfolge 
  die Spannung zu halten. 
 
13. Scham macht blasse Wangen rot. 
 
14. „Stelle sie verdeckt hin, sonst kann man die Kasse 
  leicht einsehen“. 
 
15. Der Schäfer sah in der Furt die einzige Möglichkeit 
  der Flussüberquerung. 
 
16. Da das Kind sagte, es esse nicht gerne Spinat, 
  kochte die Mutter Möhren. 
 
17. Naturvölker beten ihre Göttin genau so an wie den Gott. 
 
18. Im Speiselokal dort mundet es besonders gut.

Es gilt 
ä, ö, ü, ß

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

3 22

26

14

27

13 23

8 4

10

15

7 9

  20

28 1

5

19 6

2 25

16

12 18

21 11

17 24

13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28
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1 Auftauchrätsel – Deutsche Städte 2

Versteckte Hinweise. Beim schnellen Lesen der Texte übersieht man schon mal 
deutsche Städte. Also: Genau hinsehen und die Städte tauchen auf.

Beispiel: Pinoccio erkennt man an der langen Nase. Es gilt 
ä, ö, ü, ß

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

 1. Dem Tennisprofi brachte der Sieg enorme Preisgelder. 
 
 2. Dem Hektiker fällt es schwer, in Ruhe zu meditieren. 
 
 3. Ich kam mit dem engen Schal leicht ins Schwitzen. 
 
 4. Für Archäologen sind die Inkas selbstverständlich  
  ein Forschungsthema. 
 
 5. Der Patient liegt im Koma in Zimmer 209. 
 
 6. In Japan gibt es den Jen auch als Papiergeld. 
 
 7. Der Bariton begeistert mit seinem Timbre Menschen. 
 
 8. „Ich esse niemals Fleisch“, sagte der Vegetarier. 
 
 9. Der Rennwagen liegt mit den neuen Pneus sicher 
  auf der Straße. 
 
10. Man soll ein Bonbon nicht kauen, sondern lutschen. 
 
11. Der Händler muss die Bücher neu verpacken. 
 
12. Die Stadt erhielt ihren Namen durch Kaiser Karls 
  Ruhestätte. 
 
13. Die Angler hoffen, Bachforellen zu fangen. 
 
14. Um eine Blutung zu stillen, drückt man mit dem  
  Finger auf die Stelle. 
 
15. Die Pygmäen feiern den Festtag ihrer Göttin genau 
  einen Tag lang. 
 
16. „Wetten, dass …“ war für Thomas Gottschalk das 
  Sprungbrett ins Showgeschäft. 
 
17. Die Lausbuben veränderten den Standort des  
  Schildes heimlich. 
 
18. Der Spieler beging das Foul mit voller Absicht. 
 
19. „Von allen Frauen liebe ich dich doch am meisten“, 
  sagte der Liebhaber.

25 3

21 12

17 6

26 29

27 2

31 5

24 30

20 15

22 11

  19

7

10

14 18

32

16 9

4

23 8

1

28 13

17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32


